
Bitte senden Sie uns kostenlos:

Sie finden diese Angebote
im Internet zum Herunterladen
und Bestellen:
www.ev-akademie-boll.de/programme

Bestellungen nimmt auch entgegen:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
reinhard.becker@ev-akademie-boll.de

Flyer mit Akademiereisen und
Ferienangeboten

Aktuelles Halbjahresprogramm

SYM, Magazin der Evangelischen
Akademie Bad Boll, 4 x Jahr

Zielgruppe
An den Fragen von Nachhaltig-
keit, Wachstumskritik und Wirt-
schaftspolitik Interessierte

Tagungsleitung
Romeo Edel
Wirtschafts- und Sozialpfarrer
Kirchlicher Dienst in der Arbeits-
welt (KDA), Stuttgart

Prof. Dr. Rudi Kurz
Hochschule Pforzheim und
BUND Wissenschaftskommission

Referentinnen, Referenten
und Mitwirkende
Kata Ebinger
BUNDjugend und BUND
Wissenschaftskommission

Dr. Christoph Gran
Netzwerk Plurale Ökonomie,
Heidelberg

Prof. Dr. Helga Kanning
Universität Hannover

Ferdinand Knauß
Wirtschaftswoche, Düsseldorf

Prof. Dr. Jens Pape
HNE Eberswalde und BUND
Wissenschaftskommission

Dr. Inge Paulini
Präsidentin des Bundesamts für
Strahlenschutz, Berlin

Prof. Dr. Reinhard Pfriem
Universität Oldenburg

Prof. Dr. André Reichel
Karlshochschule, Karlsruhe

Dr. Joachim H. Spangenberg
UFZ Leipzig und Sprecher des
BUND Arbeitskreis Wirtschaft &
Finanzen

Prof. Dr. Werner Wild
TH Nürnberg, Nürnberg

Prof. Dr. Angelika Zahrnt
BUND Ehrenvorsitzende
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Bad Boll ist Mitglied der
Evangelischen Akademien in
Deutschland (EAD) e. V., Berlin.
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www.ev-akademie-boll.de Bad Boll

13. bis 15. Oktober 2017
Evangelische Akademie Bad Boll

Wirtschaftswissenschaft für
Nachhaltige Entwicklung
Paradigmen, Elfenbeintürme und Interessen

Anfragen
richten Sie bitte an:
KDA Stuttgart
Romeo Edel
Sekretariat
Dorith Szillat-Poerschke
Büchsenstraße 37/1
70174 Stuttgart
Telefon 0711-229363 261
dorith.szillat-poerschke@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
25 02 17

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir bis
spätestens 5. Oktober 2017 -
gerne online. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

Kosten der Tagung
Kursgebühr 35,00 ¤

Vollverpflegung
im Einzelzimmer mit
Dusche/WC 213,40 ¤
im Zweibettzimmer
mit Dusche/WC 182,20 ¤

Verpflegung
ohne Übernachtung
ohne Frühstück 88,60 ¤

Für Mitglieder des BUND entfällt
die Tagungsgebühr.
Schülerinnen, Schüler, Studie-
rende erhalten eine Ermäßigung
von 50% auf Kursgebühr, Über-
nachtungs- und Verpflegungs-
kosten.

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.
Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 - 79 100

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise
mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.
Nutzen Sie das Veranstaltungs-
ticket der Deutschen Bahn:
www.ev-akademie-boll.de/db

mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

Anerkannter
Bildungsträger

www.ev-akademie-boll.de/
tagung/250217.html

Wirtschaft, Globalisierung, Nachhaltigkeit

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt

Evang. Landeskirche in Württemberg
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Freitag, 13. Oktober 2017

12:00 Mittagessen

14:00 Begrüßung
Romeo Edel, Evangelische Akademie Bad Boll

14:15 Wissenschaftspolitik und Forschungswende
(Offene Sitzung der BUND Wissenschaftskommission)
Katja Ebinger
Prof. Dr. Rudi Kurz
Prof Dr. Jens Pape

15:30 Nachmittagskaffee

16:00 Rolle der Zivilgesellschaft in der Wissenschafts- und
Forschungspolitik am Beispiel BUND

18:00 Abendessen

19:00 Wirtschaftswissenschaft für nachhaltige
Entwicklung - Paradigmen, Elfenbeintürme
und Interessen
Prof. Dr. Rudi Kurz, BUND Wissenschaftskommission
Dr. Joachim H. Spangenberg, BUND Arbeitskreis
Wirtschaft & Finanzen

19:30 Strahlenschutz zwischen Angst, Wissenschaft
und Wirtschaftsinteressen
Dr. Inge Paulini, Präsidentin des Bundesamts
für Strahlenschutz

21:00 Fortsetzung der Diskussion im Café Heuss

Samstag, 14. Oktober 2017

8:00 Andacht

8:20 Frühstück

9:00 Transformative Wirtschaftswissenschaft
als Möglichkeitswissenschaft
Prof. Dr. Reinhard Pfriem, Universität Oldenburg

10:30 Kaffeepause

11:00 Transformative Wirtschaftswissenschaft
und Pluralität
Dr. Christoph Gran

11:45 Diskussion mit Impulsen von
Dr. Joachim H. Spangenberg, Sprecher AK WIFI
Prof. Dr. Werner Wild, TH Nürnberg
Prof. Dr. Angelika Zahrnt, BUND Ehrenvorsitzende

12:30 Mittagessen

13:30 Wachstumsparadigma: Journalismus als Sprachrohr
der Ökonomen?
Ferdinand Knauß, Wirtschaftswoche Düsseldorf

15:00 Nachmittagskaffee

15:30 Governance der Hochschulen
Prof. Dr. Helga Kanning, Universität Hannover
Prof. Dr. Jens Pape, HNE Eberswalde

17:00 Herausforderungen für Nachhaltige Entwicklung
durch Digitalisierung: Sustainability 4.0
Prof. Dr. André Reichel, Karlshochschule Karlsruhe

18:30 Abendessen

20:00 Informelle Gespräche mit den Referenten
im Café Heuss

Sonntag, 15. Oktober 2017

8:00 Andacht

8:20 Frühstück

9:00 Schlussfolgerungen und Arbeitsaufgaben
aus der Tagung
(Offene Sitzung des AK Wirtschaft & Finanzen)
Dr. Joachim H. Spangenberg, BUND Arbeitskreis
Wirtschaft & Finanzen

10:30 Kaffeepause

10:45 Forschungsagenda des AK Wirtschaft & Finanzen;
Boller Perspektiven (Diskussionspapier)
Öko-soziale Marktwirtschaft - Update

12:00 Schlussrunde mit Feedback

12:30 Mittagessen

Wirtschaftswissenschaft für
Nachhaltige Entwicklung
Paradigmen, Elfenbeintürme und Interessen

Die Rolle der Wissenschaften für eine nachhaltige, globale
Entwicklung ist entscheidend und bedeutsam – sowohl in
der Diagnose als auch in der Formulierung von Lösungs-
ansätzen. Das gilt nicht nur für die Naturwissenschaften
(Klimaforschung etc.), sondern auch und in besonderem
Maße für die Wirtschaftswissenschaften. Die Erkenntnisse,
aber auch die normativen Festlegungen dieser Disziplin
prägen die globale Entwicklung wie kaum eine andere:
Fixierung auf Wachstum und Globalisierung als Lösungs-
strategie, Unfähigkeit zur Vermeidung globaler Wirtschafts-
und Finanzkrisen, Vernachlässigung von Verteilungsfragen
und Fragen der Governance (Ordnungspolitik). Der Erkennt-
nisfortschritt und der Forschungsprozess gerade in dieser
Disziplin kann einen großen Einfluss auf die Praxis einer
nachhaltigen Entwicklung haben. Im Umfeld des Instituts
für ökologische Wirtschaftsforschung (IÖW) hat sich dazu
eine spannende Debatte entwickelt, insofern das Institut
eine Ökonomie zu entwickeln sucht, die gutes Leben er-
möglicht und die natürlichen Grundlagen erhält.

Zusammen mit der Wissenschaftskommission und dem
AK Wirtschaft und Finanzen des BUND fragen wir nach
dem Beitrag der Wirtschaftswissenschaft für eine nach-
haltige Entwicklung. Wir wollen erörtern, wie eine Wei-
terentwicklung zu einer „Transformativen Wirtschafts-
wissenschaft“ möglich werden kann. Die (wirtschafts-)
wissenschaftliche Politikberatung - im Zeitalter des neu
erwachten Populismus – steht vor neuen Herausforde-
rungen.

Sie sind herzlich eingeladen, sich an diesem Diskurs
zu beteiligen!
Romeo Edel, Prof. Dr. Rudi Kurz

Wirtschaftswissenschaft für Nachhaltige Entwicklung
Anmeldung: 13. bis 15. Oktober 2017 - Tagungsnummer 25 02 17

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Bemerkungen

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer
Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln



Freitag, 13. Oktober 2017

12:00 Mittagessen

14:00 Begrüßung
Romeo Edel, Evangelische Akademie Bad Boll

14:15 Wissenschaftspolitik und Forschungswende
(Offene Sitzung der BUND Wissenschaftskommission)
Katja Ebinger
Prof. Dr. Rudi Kurz
Prof Dr. Jens Pape

15:30 Nachmittagskaffee

16:00 Rolle der Zivilgesellschaft in der Wissenschafts- und
Forschungspolitik am Beispiel BUND

18:00 Abendessen

19:00 Wirtschaftswissenschaft für nachhaltige
Entwicklung - Paradigmen, Elfenbeintürme
und Interessen
Prof. Dr. Rudi Kurz, BUND Wissenschaftskommission
Dr. Joachim H. Spangenberg, BUND Arbeitskreis
Wirtschaft & Finanzen

19:30 Strahlenschutz zwischen Angst, Wissenschaft
und Wirtschaftsinteressen
Dr. Inge Paulini, Präsidentin des Bundesamts
für Strahlenschutz

21:00 Fortsetzung der Diskussion im Café Heuss

Samstag, 14. Oktober 2017

8:00 Andacht

8:20 Frühstück

9:00 Transformative Wirtschaftswissenschaft
als Möglichkeitswissenschaft
Prof. Dr. Reinhard Pfriem, Universität Oldenburg

10:30 Kaffeepause

11:00 Transformative Wirtschaftswissenschaft
und Pluralität
Dr. Christoph Gran

11:45 Diskussion mit Impulsen von
Dr. Joachim H. Spangenberg, Sprecher AK WIFI
Prof. Dr. Werner Wild, TH Nürnberg
Prof. Dr. Angelika Zahrnt, BUND Ehrenvorsitzende

12:30 Mittagessen

13:30 Wachstumsparadigma: Journalismus als Sprachrohr
der Ökonomen?
Ferdinand Knauß, Wirtschaftswoche Düsseldorf

15:00 Nachmittagskaffee

15:30 Governance der Hochschulen
Prof. Dr. Helga Kanning, Universität Hannover
Prof. Dr. Jens Pape, HNE Eberswalde

17:00 Herausforderungen für Nachhaltige Entwicklung
durch Digitalisierung: Sustainability 4.0
Prof. Dr. André Reichel, Karlshochschule Karlsruhe

18:30 Abendessen

20:00 Informelle Gespräche mit den Referenten
im Café Heuss

Sonntag, 15. Oktober 2017

8:00 Andacht

8:20 Frühstück

9:00 Schlussfolgerungen und Arbeitsaufgaben
aus der Tagung
(Offene Sitzung des AK Wirtschaft & Finanzen)
Dr. Joachim H. Spangenberg, BUND Arbeitskreis
Wirtschaft & Finanzen

10:30 Kaffeepause

10:45 Forschungsagenda des AK Wirtschaft & Finanzen;
Boller Perspektiven (Diskussionspapier)
Öko-soziale Marktwirtschaft - Update

12:00 Schlussrunde mit Feedback

12:30 Mittagessen

Wirtschaftswissenschaft für
Nachhaltige Entwicklung
Paradigmen, Elfenbeintürme und Interessen

Die Rolle der Wissenschaften für eine nachhaltige, globale
Entwicklung ist entscheidend und bedeutsam – sowohl in
der Diagnose als auch in der Formulierung von Lösungs-
ansätzen. Das gilt nicht nur für die Naturwissenschaften
(Klimaforschung etc.), sondern auch und in besonderem
Maße für die Wirtschaftswissenschaften. Die Erkenntnisse,
aber auch die normativen Festlegungen dieser Disziplin
prägen die globale Entwicklung wie kaum eine andere:
Fixierung auf Wachstum und Globalisierung als Lösungs-
strategie, Unfähigkeit zur Vermeidung globaler Wirtschafts-
und Finanzkrisen, Vernachlässigung von Verteilungsfragen
und Fragen der Governance (Ordnungspolitik). Der Erkennt-
nisfortschritt und der Forschungsprozess gerade in dieser
Disziplin kann einen großen Einfluss auf die Praxis einer
nachhaltigen Entwicklung haben. Im Umfeld des Instituts
für ökologische Wirtschaftsforschung (IÖW) hat sich dazu
eine spannende Debatte entwickelt, insofern das Institut
eine Ökonomie zu entwickeln sucht, die gutes Leben er-
möglicht und die natürlichen Grundlagen erhält.

Zusammen mit der Wissenschaftskommission und dem
AK Wirtschaft und Finanzen des BUND fragen wir nach
dem Beitrag der Wirtschaftswissenschaft für eine nach-
haltige Entwicklung. Wir wollen erörtern, wie eine Wei-
terentwicklung zu einer „Transformativen Wirtschafts-
wissenschaft“ möglich werden kann. Die (wirtschafts-)
wissenschaftliche Politikberatung - im Zeitalter des neu
erwachten Populismus – steht vor neuen Herausforde-
rungen.

Sie sind herzlich eingeladen, sich an diesem Diskurs
zu beteiligen!
Romeo Edel, Prof. Dr. Rudi Kurz

Wirtschaftswissenschaft für Nachhaltige Entwicklung
Anmeldung: 13. bis 15. Oktober 2017 - Tagungsnummer 25 02 17

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Bemerkungen

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer
Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln

Bitte senden Sie uns kostenlos:

Sie finden diese Angebote
im Internet zum Herunterladen
und Bestellen:
www.ev-akademie-boll.de/programme

Bestellungen nimmt auch entgegen:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
reinhard.becker@ev-akademie-boll.de

Flyer mit Akademiereisen und
Ferienangeboten

Aktuelles Halbjahresprogramm

SYM, Magazin der Evangelischen
Akademie Bad Boll, 4 x Jahr

Zielgruppe
An den Fragen von Nachhaltig-
keit, Wachstumskritik und Wirt-
schaftspolitik Interessierte

Tagungsleitung
Romeo Edel
Wirtschafts- und Sozialpfarrer
Kirchlicher Dienst in der Arbeits-
welt (KDA), Stuttgart

Prof. Dr. Rudi Kurz
Hochschule Pforzheim und
BUND Wissenschaftskommission

Referentinnen, Referenten
und Mitwirkende
Kata Ebinger
BUNDjugend und BUND
Wissenschaftskommission

Dr. Christoph Gran
Netzwerk Plurale Ökonomie,
Heidelberg

Prof. Dr. Helga Kanning
Universität Hannover

Ferdinand Knauß
Wirtschaftswoche, Düsseldorf

Prof. Dr. Jens Pape
HNE Eberswalde und BUND
Wissenschaftskommission

Dr. Inge Paulini
Präsidentin des Bundesamts für
Strahlenschutz, Berlin

Prof. Dr. Reinhard Pfriem
Universität Oldenburg

Prof. Dr. André Reichel
Karlshochschule, Karlsruhe

Dr. Joachim H. Spangenberg
UFZ Leipzig und Sprecher des
BUND Arbeitskreis Wirtschaft &
Finanzen

Prof. Dr. Werner Wild
TH Nürnberg, Nürnberg

Prof. Dr. Angelika Zahrnt
BUND Ehrenvorsitzende

Bildnachweis
Jamrooferpix - Fotolia.com

Kooperationspartner

Die Evangelische Akademie
Bad Boll ist Mitglied der
Evangelischen Akademien in
Deutschland (EAD) e. V., Berlin.

Programm

www.ev-akademie-boll.de Bad Boll

13. bis 15. Oktober 2017
Evangelische Akademie Bad Boll

Wirtschaftswissenschaft für
Nachhaltige Entwicklung
Paradigmen, Elfenbeintürme und Interessen

Anfragen
richten Sie bitte an:
KDA Stuttgart
Romeo Edel
Sekretariat
Dorith Szillat-Poerschke
Büchsenstraße 37/1
70174 Stuttgart
Telefon 0711-229363 261
dorith.szillat-poerschke@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
25 02 17

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir bis
spätestens 5. Oktober 2017 -
gerne online. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

Kosten der Tagung
Kursgebühr 35,00 ¤

Vollverpflegung
im Einzelzimmer mit
Dusche/WC 213,40 ¤
im Zweibettzimmer
mit Dusche/WC 182,20 ¤

Verpflegung
ohne Übernachtung
ohne Frühstück 88,60 ¤

Für Mitglieder des BUND entfällt
die Tagungsgebühr.
Schülerinnen, Schüler, Studie-
rende erhalten eine Ermäßigung
von 50% auf Kursgebühr, Über-
nachtungs- und Verpflegungs-
kosten.

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.
Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 - 79 100

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise
mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.
Nutzen Sie das Veranstaltungs-
ticket der Deutschen Bahn:
www.ev-akademie-boll.de/db

mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

Anerkannter
Bildungsträger

www.ev-akademie-boll.de/
tagung/250217.html

Wirtschaft, Globalisierung, Nachhaltigkeit

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt

Evang. Landeskirche in Württemberg
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